1
6

VortexHealing® Heilen mit göttlicher Energie
VortexHealing ist eine göttliche Heilkunst aus der Merlin Linie, ersonnen,

 die Wurzeln des emotionalen Bewußtseins zu transformieren, den physischen Körper gesunden zu lassen und den Geist im menschlichen Herzen zu erwecken.

Menschen, die an VortexHealing®-Kursen teilnehmen, berichten, dass sie sich aus drei Gründen zu VortexHealing® hingezogen fühlen:

1.
Sie sind daran interessiert, die Wurzeln ihrer eigenen Probleme zu klären.

2.
Sie möchten ihr Talent als Heiler (für die Selbstheilung oder die Unterstützung der Selbstheilung anderer) entwickeln oder vertiefen.

3.
Sie sind interessiert am spirituellen Erwachen.

Viele von uns sind sehr daran interessiert, die Wurzeln ihrer Themen und Probleme zu klären. Wir sind es leid, in unseren festgefahrenen Emotions- und Verhaltensmustern zu verharren, und wir haben erkannt, dass sich unsere Lebensqualität kaum verbessert, wenn wir äußere Umstände für unsere Gefühle und Verhaltensformen verantwortlich machen. Uns wurde auch klar, dass die meisten unserer „negativen” Gefühle und Verhaltensweisen nicht wirklich natürliche Reaktionen auf die Realität sind, sondern ein mechanischer Ausdruck unserer chronischen emotionalen Einstellungen, die wiederum aus der Konditionierung, die wir in unserer Vergangenheit erworben haben, geprägt wurden. 

Wir sehen also ein, dass wir Verantwortung für unsere eigenen emotionalen Einstellungen der Welt gegenüber, gegenüber anderen Menschen und uns selbst übernehmen müssen. Wenn wir uns nun aber entschließen, uns mit diesen konditionierten Einstellungen und Gefühlen zu beschäftigen, sind wir meistens überrascht zu sehen, wie schwierig es ist, diese zu verändern. Wir entdecken, wie tief wir tatsächlich mit diesen Mustern identifiziert sind und wie tief sie in unserem emotionalen Bewußtsein und in unserem Sein verankert sind. Die meisten dieser Muster wurden über viele frühere Leben hinweg festgehalten und ausgedrückt, und auf diese Weise ist die tiefe Verwurzelung in unser System entstanden.  

Viele Menschen fühlen sich zu VortexHealing hingezogen, weil es so überaus wirksam die Wurzeln unser Konditionierung auflöst, die uns in unseren Themen festhält. Diese Effektivität und Kraft lässt sich sehr leicht demonstrieren, wenn man ein Musikinstrument nur eine Minute lang mit VortexHealing behandelt: Der Klang des Instruments ändert sich auf bemerkenswerte Weise, er wird viel voller und harmonischer, als würde es aus dem Herzen heraus klingen. (Dies ist in allen Artikeln, die über VortexHealing geschrieben wurden, nachzulesen.) Es ist nicht schwer, sich die Wirkung von VortexHealing auf einen menschlichen Körper vorzustellen, wenn diese Technik in einer vollen Sitzung - oder mehreren – auf ihn angewendet wird.

Viele Menschen möchten ihr Talent als Heiler (für die Selbstheilung oder die Unterstützung der Selbstheilung anderer) entwickeln oder vertiefen. Einige sind hauptsächlich daran interessiert, ihren Familien und Freunden zu helfen, andere mehr an der Selbstheilung. Und wieder andere sind daran interessiert, durch Heilen ihren Lebensunterhalt in einer Praxis zu verdienen. Natürlich möchten alle diese Menschen die wirksamsten Werkzeuge erlernen, an die sie herankommen können.

VortexHealing ist wahrhaft ganzheitlich in der Art, wie es auf einen Menschen wirkt. Es gibt 49 verschiedene Vortexarten - jede mit einer eigenen Funktion, und jede geht genau dorthin, wo sie gebraucht wird, um der Person, die die Energie empfängt, optimal zu helfen. Die Vortexenergie kann dazu benützt werden, jemanden zu erden, ihn zu zentrieren oder energetisch zu nähren. Sie kann auch dazu dienen, zu energetisieren oder tiefe Blockaden und Gewohnheiten zu lösen. Sie kann integrieren oder einfach an spezifischen Arten von Körpergewebe oder Problemen arbeiten. VortexHealing verbindet sich mit einer göttlichen Sphäre oder Heilungsraum, die bzw. der direkt auf Materie und Bewußtsein einwirkt, um unsere emotionalen Themen zu transformieren – und dies auf allen Ebenen, die wir in unserem System halten, auch in unserem physischen Gewebe. 

Dadurch dass VortexHealing so tiefgreifend und ganzheitlich an dem System einer Person arbeitet, wird vielfach auch der Boden bereitet dafür, dass Heil- und Therapieverfahren leichter greifen und somit ihre Wirkung leichter und tiefer entfalten können. Zum Beispiel können Akupunktur-Behandlungen danach effizienter wirken, da das Energiesystem der Person offener und energievoller geworden ist. Sogar Drogentherapien können mehr Erfolg haben. (Diejenigen, die interessiert sind, sich beruflich als Energie- und Lichtarbeiter zu betätigen, benötigen für gewöhnlich ein „Zertifikat” ihrer Methode; solche Zeugnisse erhalten die Teilnehmer der VortexHealing-Kurse.)

Viele Menschen erkennen schon sehr bald, dass es schwierig ist spirituell zu erwachen, ohne die tieferen Ebenen der Konditionierung aufzulösen, die ihr Bewußtsein an die Vergangenheit binden. Wenn man in den Erfahrungen der Vergangenheit verhaftet ist, gibt es wenig Freiheit, um sich in die Gegenwart, ins Hier und Jetzt, hinein zu entspannen. Es ist beinahe unmöglich, nicht von der Sogkraft unserer mentalen Aktivität, die andauernd vergangene Erfahrungen herholt und sie uns als Bilder der Gegenwart und Zukunft vorgaukelt, eingefangen zu werden. Wenn wir aber ständig unsere emotionale Geschichte auf gegenwärtige Situationen projizieren, dann wird es fast unmöglich, die Welt so zu erleben, wie sie ist. Das Ergebnis davon ist, dass uns sehr wenig Raum bleibt, in welchem wir zu dem erwachen können, wer wir wirklich sind. 

Menschen, die spirituell erwachen wollen, fühlen sich zu VortexHealing hingezogen, da es sie lehren kann, die tiefsten Ebenen ihrer Konditionierung zu klären, und ihnen so den nötigen Raum zum Erwachen schafft. Außerdem werden im Basiskurs zwei Meditationen gelehrt, die einen in den Kern unseres spirituellen Herzens führen und einem damit helfen, sich ins Zentrum ihres wahren Seins zu entspannen. Man lernt auch, das eigene Innere um Führung zu bitten und die Antwort zu hören. Schüler, die spirituell erwachen möchten, schätzen an VortexHealing, dass es allein mit göttlicher Energie und göttlichem Bewußtsein arbeitet und in einem Prozess direkter Bewußtseinsübertragung gelehrt wird, direkt vom Göttlichen.

Es gibt noch eine kleine vierte Gruppe von Menschen, die zu VortexHealing kommen. Oft wissen diese nicht, wieso sie sich für einen Kurs angemeldet haben. Diese Schüler berichten vielfach, dass - als sie von VortexHealing hörten - etwas in ihnen sich dazu hingezogen fühlte und sie einfach wußten, sie müßten es lernen. Einige dieser Schüler empfanden es als Führung oder Intuition, andere erfuhren es als eine Anziehung, die sie nicht erklären konnten. Wir fanden, dass diese vierte Gruppe tatsächlich mehr als ein Drittel der gesamten Anzahl an Vortexschülern ausmacht.

Es gibt noch eine bedeutende Zahl von Schülern, die davon berichten, dass sie dachten den Grund zu kennen, weshalb sie ursprünglich VortexHealing-Kurse besuchten - dass sie aber im Rückblick erkannten, die Ursache war eine ganz andere.

Häufige Fragen, die  zu VortexHealing® Heilen mit göttlicher Energie gestellt werden: 

Wieso ist VortexHealing® Heilen mit göttlicher Energie so wirkungsvoll? 
Unsere emotionalen Muster sind sehr alt und werden sehr tief in uns gehalten. Sie begannen sich in dem Augenblick zu bilden, als wir anfingen, uns als „Ich” zu erfahren, als abgetrenntes Wesen, abgetrennt vom Rest des Lebens, was vor Äonen geschah. Aus diesem ursprünglichen Empfinden der Abgetrenntheit entwickelten sich alle unsere gegenwärtig bestehenden emotionalen Themen - wie z. B. sich ungeliebt oder einsam zu fühlen, sowie unsere feststehenden emotionalen Reaktionen auf bestimmte Situationen, ob wir z. B. mit Angst, Wut oder einem Gefühl der Hoffnungslosigkeit reagieren. 

Die Empfindung von Abgetrenntheit verursachte ein elementares Gefühl von Verlust und Angst, sowie später all die anderen Themen und Verhaltensmuster, die entweder unterschiedlicher Ausdruck von Verlust und Angst oder Kompensationen für diese sind. 

Wir tragen diese Muster und die angehäufte Erinnerung dieser Themen von Leben zu Leben mit uns, und zwar in unserem „karmischen Körper”. Mit der Zeit haben wir sowohl unsere ursprünglichen Muster verstärkt als auch noch komplexere geschaffen. 

Um diese Muster wirklich zu verändern, benötigen wir etwas, das die Erfahrung der Abgetrenntheit auflösen kann, die die wahre Wurzel dieser Muster ist und gleichzeitig die Nahrung, die diese am Leben erhält. Aber das einzige Mittel, das das Bewußtsein der Abgetrenntheit auflösen kann, ist das, was selbst kein Bewusstsein von Abgetrenntheit hat,  nämlich das Göttliche, die Quelle selbst, auch das Selbst genannt. Darum wirkt VortexHealing® Heilen mit göttlicher Energie ausschließlich mit göttlichem Licht und Bewußtsein, indem es diese in die tiefsten Wurzeln unserer Themen hineinführt. Sie löst das Bewußtsein der Abgetrenntheit auf und erweckt damit unser Bewußtsein zu seiner wahren Natur - dem Selbst, das kein Gefühl der Abgetrenntheit kennt. Und ohne Identifikation mit einem abgetrennten „Ich” gibt es keinen Mangel, keinen Verlust, keine Angst oder dergleichen Themen.

Die meisten Arten der Heilkunst, die mit dem Göttlichen arbeiten, benützen göttliche Energie (auch göttliches Licht genannt), aber haben keinen Zugang zum göttlichen Bewußtsein.  Göttliche Energie wirkt als Energie, göttliches Bewußtsein wirkt als Bewußtsein. Auch wenn göttliche Energie reine Heilenergie ist, ist es göttliches Bewußtsein, das die Wurzeln des Bewußtseins der Abgetrenntheit wandelt. Wenn das göttliche Bewußtsein wirklich berührt wird, wirkt es als eine unabhängige Intelligenz. Es weiß genau, wo die Wurzeln unserer Themen gehalten werden und fließt direkt dorthin, um sie zu transformieren. VortexHealing wirkt sowohl mit göttlicher Energie als auch göttlichem Bewußtsein. Auf eine Vielzahl von Arten hat es Zugang zu beiden.
Wir können das Potential an Heilkraft des göttlichen Bewußtseins erkennen, wenn das VortexHealing-Heilreich an einem Musikinstrument angewendet wird. Da göttliches Bewußtsein auch in der Lage ist, direkt durch die Materie zu wirken, ändert sich der Klang des Instruments in nur einer Minute bemerkenswert, er wird voller, harmonischer, als würde es aus dem Herzen heraus klingen. Das kann mit göttlicher Energie alleine nicht erreicht werden.
Aber auch Energie hat natürlich eine Schlüsselrolle in der Energiearbeit und in verschiedenen Heilkünsten. Einige Arten der Energiearbeit benützen „Chi” oder „pranische Energie” oder „Lebensenergie”. Das ist nicht göttliche Energie, sondern die Energie des manifesten Lebens. Dies würde auch auf einige Energien zutreffen, die „universelle Energie” genannt werden. Obwohl diese Energien in der Energiearbeit benützt werden können, werden sie nicht so tief wie göttliche Energie wirken. Es gibt andere Arten der Energiearbeit, die göttliches Licht oder göttliche Energie benützen, die sich aber für gewöhnlich auf ein bestimmtes Licht konzentrieren. Doch unterschiedliche Arten göttlichen Lichtes können unterschiedliche Wirkungen erzielen. Wie früher erwähnt, benützt VortexHealing 49 Formen von göttlichem Vortexlicht - jede vom Göttlichen dazu bestimmt, einen spezifischen Effekt zu erzielen, und jede fließt genau dorthin, wo sie gebraucht wird, um der Person, die die Energie empfängt, optimal zu helfen. 

Ein weiteres Element, das VortexHealing® so wirkungsvoll macht, ist, dass es in einem Prozess gelehrt wird, der „direkte Bewußtseinsübertragung” genannt wird. Das bedeutet, dass VortexHealing nicht dem Verstand gelehrt wird als ein „Gedankensystem” – sondern dass es vom göttlichen Bewußtsein direkt ins menschliche Bewußtsein eingeprägt wird. 

Es gibt drei Aspekte, die im Zusammenhang mit dieser Übertragung bedeutend sind. Der erste ist, dass sie dem Schüler einen direkten Zugang zur Vortexenergie gibt, sowie zum göttlichen Heilreich, das damit verbunden ist. Das menschliche Bewußtsein muss so lediglich beabsichtigen, dass VortexHealing gechannelt wird, und es geschieht. Es gibt andere Arten von Energiearbeit, die diesen Aspekt der Übertragung ebenfalls haben, aber VortexHealing hat noch zwei weitere wichtige Aspekte, die hinzukommen. 

Der zweite Aspekt der Übertragung ist, dass sie das Energiesystem des Schülers stark entwickelt - und in jedem darauffolgenden Kurs immer noch eine Stufe weiterentwickelt -, so dass das menschliche System ein wirkungsvolleres Medium für die Manifestation des göttlichen Lichts und Bewußtseins sein kann. Das befähigt den Schüler, eine viel größere Menge und Konzentration von göttlichem Licht in seinem System aufzunehmen. (Der Wandel im Energiesystem des Schülers zeigt sich sogar im täglichen Leben - es ist leicht zu erkennen, wie viel mehr Licht im System eines Schüler ist, selbst schon nach dem Basiskurs.) 

Der dritte Aspekt der Übertragung ist der, dass sie eine einzigartige BRÜCKE im System des Schülers schafft, über die während der Energiearbeit die ganze göttliche Kraft, die vom System des Schülers aufgenommen werden kann, dann auch ganz tief in den Empfänger der Energie hineingeführt werden kann. Wenn eine Form der Energiearbeit zwar mit göttlichem Licht Kontakt aufnimmt, sie aber nicht sehr gut in den Empfänger hereinbringt, wäre die Wirkung noch recht beschränkt. Die Wirkungskraft von VortexHealing, verbunden mit der Tiefe der BRÜCKE, mit der sie in den Körper und ins emotionale und karmische Bewußtsein hineingeleitet wird, schafft eine Art der Übertragung, die magisch genannt werden kann.

Die bis jetzt beschriebenen Basiselemente von VortexHealing existieren alle bereits auf der Ebene des Basiskurses. Es gibt jedoch noch viele weitere Aspekte von VortexHealing. Auf jeder Ebene der einzelnen Trainingskurse gibt es neue energetische Werkzeuge, die auf das System in einer neuen und/oder tieferen Art einwirken, und in jedem Kurs wird eine kontinuierliche Weiterentwicklung des Energiesystems der Schüler durch die VortexHealing Übertragungen beabsichtigt, sowie eine Vertiefung der BRÜCKE im Schüler, die vom Göttlichen zur Heilung benützt wird.

Es gibt Konditionierung, die uns in festgefahrenen emotionalen und Gewohnheitsmustern festhält. Wie viel davon ist unsere Kindheitskonditionierung?

Unsere Kindheitserfahrungen sind eine Art von Konditionierung, aber sie sind nur ein Teil des ganzen Bildes. Da wir unzählige Leben hatten, prägen uns alle Erfahrungen von ALLEN unseren Leben. In Fernost bezeichnen sie diese Erfahrungen als unser “Karma”; Karma ist nichts als eine Konditionierung, die auf vielen Ebenen unseres Seins gehalten werden kann. 

Obwohl wir gewöhnt sind, unseren Körper einfach als einen “physischen” Körper zu betrachten, haben wir auch einen ätherischen Körper, einen Emotionalkörper, einen Mentalkörper, einen spirituellen und einen karmischen Körper. Diese Körper sind unsere Medien für verschiedene Arten von Erfahrung - physische Erfahrung, emotionale Erfahrung, mentale Erfahrung und so weiter. Sie alle sind geprägt durch Konditionierung in sowohl unseren vergangenen wie auch unserem gegenwärtigen Leben. 

Unser ätherischer Körper hält Konditionierung, die sich auf unsere Basisbeziehung zur Welt bezieht. Unser Emotionalkörper hält unsere unverarbeiteten Emotionen. Unser Mentalkörper hält unser Verhalten und unsere Urteile. Unser spiritueller Körper hält Konditionierung, die mit dem Verlust des Glaubens zu tun hat. Und unser karmischer Körper hält alle Erinnerungen und Themen aus früheren Leben sowie die Wurzel unserer Urerfahrung der Abgetrenntheit. Dazu hält unser physischer Körper die genetische Konditionierung, die voll von Konditionierung unserer physischen Vorfahren und anderer Arten von Konditionierung ist. Und es gibt noch mehr Arten der Konditionierung. 

Oftmals scheinen unsere Kindheitserfahrungen und -traumata bedeutender, als sie in Wirklichkeit sind, und zwar deshalb, weil die Familiensituation, in die wir hineingeboren wurden, genau zu den Themen paßte, in die wir bereits tief verwickelt waren. Wenn zum Beispiel ein Mensch mit einer langen karmischen Geschichte von Verlust und Abgetrenntheit von einer Mutter geboren wird, die kalt und abweisend ist, wird er sich viel tiefer davon betroffen fühlen als einer ohne diese Art Erfahrungsgeschichte. Der Mensch mit der karmischen Geschichte von Verlust ist bereits tief verwickelt in den Gefühlen des Verlusts, so dass selbst kleine Erfahrungen von Verlust in der Gegenwart ihm überwältigend erscheinen werden. Und wenn er sich seiner karmischen Vergangenheit nicht bewußt ist, wird er glauben, dass dieses riesige Gefühl des Verlustes nur von den gegenwärtigen Umständen verursacht wurde. Er wird aufwachsen und typischerweise seine Eltern für alle diese Gefühle verantwortlich machen, und er wird vermutlich auch lernen, seine Partner und andere Aspekte seines täglichen Lebens zu beschuldigen und dafür verantwortlich zu machen. Es ist nicht so, dass seine Gefühle nicht real wären; nur ihre Quelle ist viel älter und tiefer als er sich das vorstellt. Er wurde konditioniert von Tausenden von Leben mit eben dieser Geschichte.

Glücklicherweise hat die göttliche Absicht VortexHealing ermächtigt, auf all diesen genannten, unterschiedlichen Ebenen der Konditionierung zu arbeiten (obwohl eine genetische Konditionierung sowie einige hier nicht beschriebene Arten von Konditionierung eine fortgeschrittenere Ausbildung zur Auflösung benötigen).

Wie wurde VortexHealing® Heilen mit göttlicher Energie entwickelt?

Der moderne Gründer von VortexHealing ist Ric Weinman. Ric Weinman wiederentdeckte VortexHealing im Novermber 1994 und begann etwa neuen Monate später, es als Form der Energiearbeit und als eine Hilfe im Prozeß des spirituellen Erwachens zu lehren. Seitdem hat er auch andere Lehrer ermächtigt, VortexHealing zu lehren. 

Der alte Teil der Geschichte von VortexHealing® hat eine lange und reiche Tradition. Sie begann mit einem Mann namens Mehindra, der vor ca. 5600 Jahren in Indien lebte. Obwohl die meisten Menschen eine lange karmische Geschichte haben, in der sie mit der Erfahrung der Abgetrenntheit gekämpft haben, gibt es immer einige wenige Wesen auf der Erde, die ins Menschliche direkt aus der Ganzheit geboren werden, direkt vom göttlichen Bewußtsein. Jedes dieser Wesen bringt einen einzigartigen Aspekt des göttlichen Bewußtseins zur Manifestation. Mehindra war so ein Wesen. Der Aspekt des Göttlichen, den er manifestierte, ist der Aspekt der magischen Transformation. 

Nach seinem Tod bewegte er sieben andere Wesen, wie er eines war, dazu, ein göttliches „Heilreich” zu bilden, und verwandte seine eigene Energie und sein Bewußtsein, um eine Brücke in Form eines interdimensonalen ‚Vortex‘ (=Wirbels) von diesem Heilreich zum menschlichen Bewußtsein zu bilden, und so erhielt VortexHealing seinen Namen. Im Jahre 753 v. Chr. erhielt ein Mann in dem Land, das heute England genannt wird, und der selbst nahe an der Erleuchtung war, VortexHealing und spezielle Vortex-Mediationen als göttliche Offenbarung und Geschenk von einem Wesen, das in seinem Bewußtsein erschien, während er meditierte. Dieses Wesen (das Mehindra war) nannte sich „Merlin”. (Der Name Merlin wurde gewählt, weil dieser Name auf Englisch am besten die Schwingungsqualität der transformativen Magie wiedergibt, die Mehindra manifestiert.) 

Als er mit diesem göttlichen Geschenk arbeitete, wurde der Mann erleuchtet und begann, dieses Geschenk anderen Menschen in einem Prozess der direkten Bewußtseinsübertragung weiterzugeben. Zu einem späteren Zeitpunkt in seinem Leben gab er auch die Fähigkeit, VortexHealing zu lehren, an ausgewählte Schüler weiter. Mit ihm begann auch die Tradition, dass ein Lehrer innerhalb der Linie, wenn er eine genügende Übereinstimmungsebene mit Merlin erreichte, den Namen Merlin erhielt. Somit war der Name Merlin sowohl ein Titel wie eine Art, das göttliche Wesen zu ehren, das diese Heilkunst immer noch manifestiert und aufrechterhält. Als die Lehren von Merlin in direkter Bewußtseinsübertragung von Lehrer zu Lehrer durch die Generationen weitergegeben wurden, wurden sie als die Merlin-“Linie” bekannt. Historisch gab es 28 Lehrer, 12 davon waren Merlins. Der Merlin, der mit König Arthus in Verbindung steht, war der fünfte. Der 12. Merlin aber fand niemanden, den er bevollmächtigen konnte, die Lehren nach ihm weiterzugeben. So starb im Jahre 1247 die Linie aus, bis Merlin, der immer noch die Quelle und göttliche Kraft von VortexHealing ist, im Jahr 1994 Ric Weinman eine visionäre Erfahrung zuteil werden ließ, die seine Erinnerung daran wiedererweckte, dass er in zwei früheren Leben bereits VortexHealing gelernt hatte.
Wenn es für Sie erfahrbar wird, was VortexHealing bewirken kann, werden Sie verstehen, wieso Merlin immer mit Magie in Verbindung gebracht wurde.

Wie kann ich VortexHealing® erlernen? 

Der VortexHealing Basiskurs dauert 5 Tage. Er wird weltweit unterrichtet. Die Preise variieren leicht, je nachdem wo der Kurs stattfindet und ob Übernachtung / Verpflegung mit angeboten werden. Um etwas über die Kurse in Ihrem Land oder Ort zu erfahren, sehen Sie bitte unter schedule nach und senden Sie dann eine eMail oder rufen Sie die dort angegebene Nummer an. In einigen nicht englisch-sprachigen Ländern werden die Kurse in englischer Sprache gehalten und mit einer Übersetzung angeboten.

VortexHealing-Kurse sind offen für alle Erwachsenen. Teenager und Kinder werden von Fall zu Fall akzeptiert. Keine Diskriminierung findet statt wegen Rasse, Glaube, Hautfarbe oder Religion. Annehmbare Unterbringung für Behinderte wird angestrebt.

® “VortexHealing" ist ein eingetragenes Markenzeichen von Ric A. Weinman. Alle Rechte vorbehalten. Hier benützt mit Genehmigung. Dieses Zeichen kann nur von VortexHealing-Ausübenden mit Zertifikat benützt werden,die auch eine Vereinbarung mit Ric Weinman eingegangen sind.

The VortexHealing®Institute ist eine 501(c)-(3)gemeinnützige Organisation, Spenden sind abzugsfähig.
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